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Gottesdienste

2. fastensonntag

Samstag, 3. März – Uitikon
	17.00	 Kommunionfeier

Sonntag, 4. März – Birmensdorf
	11.00	 Kommunionfeier 

Kollekte: Bedürfnisse Pfarrei

3. fastensonntag

Samstag, 10. März – Uitikon
	17.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 11. März – Birmensdorf
	11.00	 Eucharistiefeier

	Kollekte: Fastenopfer

Werktags

Dienstags
19.00	 Rosenkranz in Bi
	19.30	 Gottesdienst in Bi 
Mittwochs
20.00	 Taizégebet (7.3. kath., 14.3. ref. Ki. Bi)
Donnerstags
	 9.00	 Gottesdienst in Bi (8.3. Chilekafi)
	 9.45	 El-Ki-Singen und Tanzen in Bi
	18.00	 Gottesdienst in Ui
Freitags
	 9.45	 El-Ki-Singen und Tanzen in Bi

Kalender

	 9.3.	 Beginn Fastenwoche in Bi
	17.3.	 Rosenaktion
	17.3.	 Chicago-Fete 5./6. Klasse Ui
	18.3.	 Suppentage in Bi und Ui
	21.3.	 Sing- und Spiel-Plausch (7–12 Jahre) in Bi
	22.3.	 «Feierabend»-Singen in Ui
	24.3.	 Kleinkinder-Gottesdienst in Ui
	24.3.	 Firmweekend

gedächtnisse

4.3. 	 Herbert Furter und Hans Bühlmann
11.3. 	 Marcel Widmer 

Da stossen wir doch an …
«Schlussendlich glauben wir doch irgendwie alle 
an denselben Gott.» «Irgendwie sind wir doch 
alle eins.» Darf ich ehrlich sein? Ich glaub an sol-
che Smalltalk-Theologie nicht. Ich sehe da nur 
eine grosse Geste, die Gott klein und beherrsch-
bar macht. «Irgendwie» klingt nach «ist die Mühe 
nicht wert» oder nach «wegen so was riskiere ich 
doch keinen Streit». Und auf trickreiche Weise 
meint man, etwas Weises und Frommes gesagt zu 
haben, das nach Schlusspunkt duftet und das Ge-
spräch wieder freilässt, um sich dem Weine zuzu-
wenden. Diesen Weisheiten fehlt etwas Entschei-
dendes: das bewaffnete Gegenüber.
Spätestens seit meinen Gefängniskonzerten unter 
«Verbrechern» steckt mir das in den Knochen, 
dass Jesus, der in der Mitte meiner Religion steht, 
wie ein Verbrecher behandelt wurde und abge-
schlachtet wurde. Nicht zuletzt, sondern zuerst, 
weil er sich mit den frommen (oder halbfrommen 
oder scheinfrommen) Tricksern angelegt hatte. Er 
kämpfte mit den «Irgendwies» (besonders bei 
Schuldfragen) und den «Haarkleingenauis» (Gott-
wieder-besänftigen-Strategen). 
Der von Gott aufgenommene Christus, der durch 
die Gewalt gedreht worden war und sich mit sei-
ner Auferweckung unserem weiteren und gut-
gemeinten Zugriff entzogen hat, bietet uns statt 
abzuspulender Weisheiten grosse Gesten an: 
Friedensgeste, Tischgemeinschaft, übers Wasser 
gehen. Irgendwie! Genau! Bitte noch mehr 
Wein!� Alexander Bayer

Abschied als Organist
Lieber Hans-Dieter, mit wenig Freude haben wir 
in der Pfarrei aufgenommen, dass Du uns als Or-
ganist im April verlassen wirst. Ein bisschen 
Schmunzeln müssen wir, dass Du dann bei unse-
rem früheren Vikar die Orgel spielen wirst und 
wir gönnen Dir diese nochmalige neue Heraus-
forderung an einem besonderen Instrument. 
Freuen tun wir uns jedoch sehr über Deine Zusa-
ge der bleibenden Verbundenheit mit unserer 
Pfarrei, die sich in gelegentlichen Besuchen oder 
Aushilfen zeigen wird und über Deine weitere 
Tätigkeit in der Erwachsenenbildung oder im 
Oberstufenunterricht (KOK-Philosophiegruppe). 
Danke für alle schönen musikalischen Momente 
der vergangenen acht Jahre und auch, dass Du 
Deine Frau so oft mitgebracht hast. Euch beide 
dürfen wir beim Abschiedskonzert am 18.3. 
nochmals erleben! Für Team und Pfarrei� Petra
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«Wir leben in einem gefährlichen
Zeitalter. Der Mensch beherrscht
die Natur, bevor er gelernt hat,

sich selbst zu beherrschen.»
Albert Schweitzer, Arzt, Theologe und 	

Philosoph (1875–1965)

Glaube und Welt – «Heiliger Geist»
6. Kurs (plus Sondergruppe)
Ui: Mi, 7.3. 2012	 14.00–16.45 Uhr
Bi: Sa, 10.3. 2012	 9.15–11.45 Uhr

KOK I und II
Fr, 16.3., 19.00 Uhr Ui Gruppe «Film»
KOK III 
Sa, 3.3., 8.00 Uhr Bhf Birmensdorf SBB
Besuch Kloster Fahr mit Führung.� KS

KINDER-PLAUSCHNACHMITTAG
14. März 2012, 14.00–16.30 Uhr in Uitikon

«TEILEN»

Gemeinsam hören wir die 
Geschichte vom Regenbogen-
fisch. Wir basteln und singen. 
Jedes Kind bringt eine Frucht 

mit. Daraus machen wir einen Fruchtsalat. 
So teilen wir uns den Z’vieri. Für Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Kostenbeitrag Fr. 5.–. Anmel-
dung bis 9. Februar: 079 754 85 73, daniela.
koller@kath-birmensdorf.org

LESEZIRKEL SPEZIAL
mit Domenic Gabathuler und 
Thomas Leist

Die Interessierten am Extra-Lesezirkel treffen 
sich am Donnerstag, 15. März 2012, um 
19.30 Uhr im Pfarreizentrum, Birmensdorf. 
Diskutiert wird über das umstrittene Buch 
von David Berger: «Der heilige Schein. Als 
schwuler Theologe in der katholischen Kir-
che.» Sie haben noch genügend Zeit, das 
Buch zu lesen. Herzliche Einladung!� DG

LAETAREKONZERT
18. März 2012, 17.00 Uhr, St. Michael, Uitikon

Hans-Dieter Mutschler bringt für Sie: 
+ Choralvorspiele für Orgel von Joh. 
Seb. Bach und Ludwig Krebs 

+ Stabat Mater von Giovanni Battista Pergole-
si für Sopran (Barbara Fuchs), Alt (Anna 
Schaffner) und Streichquartett.

SUPPENTAG 18.3.
Bringen Sie uns einen Kuchen? Nach dem 
ökumenischen Gottesdienst am 18.3.2012 ge-
niessen wir eine feine Suppe und als Dessert 
ein Stück Kuchen. Abgabemöglichkeit: Sams-
tag, 17.3., 14.00–15.00 Uhr im GZB.
� S. Gossweiler

Erwachsenenbildung 
Mo, 19.3.2012, 19.00 Uhr im Stadthaus Zü-
rich. Der Grossneffe des letzten Kaisers er-
zählt uns von der Geschichte der Kirche Äthi-
opiens, Walter Eggenberger zeigt uns 
äthiopische Kirchen und Klöster, wir wohnen 
einer Teezeremonie bei und geniessen Chor-
musik. Eintritt frei – Kollekte. Treffpunkt: 
Bahnhof Bi’dorf (S9 ab 18.09 Uhr – St’hofen) 
oder 18.45 Uhr Stadthausquai 17. 
Mo, 26.3.2012, 18.30 Uhr private Führung 
durch die Ausstellung «Ein Stück Himmel auf 
Erden – Ostkirchen in ZH» mit Dr. Erich Bryner, 
Titularprofessor für osteuropäische Kirchen
geschichte. Eintritt: Fr. 12.– für Führung. Treff-
punkt: Bhf Bi’dorf (S15 ab 17.50 Uhr – St’hofen) 
oder 18.20 Uhr Stadthausquai 17, 2. OG. 
Anmeldung für beide Anlässe bis 18.3.2012 
bei 044 737 33 74 Johanna Coray, Pfarreirat.


